
 
 

 
Frage an Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 22.10.2015 

von 

GRin Mag.a Astrid Polz-Watzenig 

Betreff: Befassung der Stadtregierung und des Gemeinderates mit der vom Menschenrechtsbeirat 

erarbeiteten Lösungsstrategie zum Thema Betteln 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

 

In Ihrem Auftrag hat eine Arbeitsgruppe des Menschenrechtsbeirats unter Hinzuziehung von ExpertInnen 

2014/2015 eine neue Lösungsstrategie zum Thema Betteln erarbeitet. In fünf mehrstündigen 

Arbeitsgruppensitzungen mit VertreterInnen von NGOs, Wirtschaftskammer, Arbeiterkammer, AMS, dem Grazer 

Magistrat sowie den Gemeinderatsklubs wurden sechs konkrete Vorschläge zum Umgang mit dem Thema 

„Betteln" formuliert.  

 

Diese wurden von Ihnen im April dieses Jahres den Medien vorgestellt (siehe Homepage der Stadt Graz 

http://www.graz.at/cms/beitrag/10249309/6247539/). Die erarbeiteten Lösungsstrategien fanden über Graz 

hinausgehend eine sehr positive Resonanz, die Umsetzung scheint jedoch völlig offen. Weder wurde die 

Strategie bisher in der Stadtregierung noch im Gemeinderat vorgestellt, diskutiert oder beschlossen, noch gibt 

es Klarheit für die nächsten Umsetzungsschritte.  

 

Angeblich gibt es zwar bereits Räumlichkeiten für das angedachte Service-, Informations-, Beratungs- und 

Begegnungscenter, jedoch keine Finanzierung für die Personalkosten dieser Stelle und für die weiteren 

empfohlenen Maßnahmen. Von der anfänglichen und sehr positiv konnotierten Chefsache – Beauftragung mit 

der Durchführung durch Sie als Bürgermeister – ist nun nichts mehr zu merken. Über ein halbes Jahr nach der 

Erstellung und Präsentation der „Neuen Lösungswege für einen menschenrechtskonformen Umgang mit dem 

Thema Betteln in Graz“ ist es höchst an der Zeit, dass die Umsetzung endlich in die Gänge kommt. Deshalb 

stelle ich an Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, namens des Grünen Gemeinderatsklubs folgende Frage:  

 

Wann werden Stadtregierung und Gemeinderat mit den „Neuen Lösungswegen für einen 

menschenrechtskonformen Umgang mit dem Thema Betteln in Graz“, die in Ihrem Auftrag vom 

Menschenrechtsbeirat der Stadt Graz mit ExpertInnen erarbeitet wurden, sowie mit den 

diesbezüglich geplanten Umsetzungsschritten befasst? 

 


